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Drei Tage Kunst,
Kultur und Stadtgesellschaft

Gehrden. Der Gehrdener Berg
verwandelt sich in einen Ort des
Staunens, der Begegnung und
der Inspiration: Das Kulturfest
Waldgeflüster lädt ein zu drei Ta-
gen voller Kunst, Natur und ge-
lebter Stadtgesellschaft. Unter
freiem Himmel, zwischen Wald-
lichtungen und historischen Ge-
bäuden, entfaltet sich ein vielfälti-
ges Programm aus Installatio-
nen, Performances, Musik, Mit-
machaktionen und kulinari-
schem Miteinander. Am Freitag,
13. Juni, geht es um 15 Uhr los,
an den beiden Folgetagen je-
weils um 11 Uhr.

Beim Eröffnungskonzert ste-
hen Brazzo Brazzone ab 15 Uhr

auf der Bühne. Es folgen weitere
musikalische Auftritte von Kin-
der- und Jugendchören, ein lyri-
sches Harfenspiel, ein Klarinet-
tenkonzert und das abendliche
Posaunenspiel vom Posaunen-
chor Gehrden imWald.

Interessierte können einen
Skulpturengarten bewundern,
mit Kopfhörern auf Erkundungs-
tourgehen,angeführtenWalder-
kundungen teilnehmen und die
Waldentwicklung im Klimawan-
del dabei beleuchten. Ein Bar-
fußparcours, Slackline-Work-
shops, ein Fühlkasten, Bastelak-
tionen, ein Puzzle- und Schach-
bereich, Druckwerkstätten mit
Naturmaterialien, Welpentrai-

ning des Polizeihundsportver-
eins laden zumMitmachen ein.

Am 15. Juni startet das Fest
um 11 Uhr mit einem Bürger-
brunch der Bürgerstiftung auf
dem Kastanienplatz und Musik
der Calenberger Musikschule.
Ab 17Uhr lädt dasWaldgeflüster
Team zumWald-Dinner, um sich
über Erlebtes auszutauschen
und Zukunftsvisionen zu entwi-
ckeln. Hierzu sind alle eingela-
den, etwas mitzubringen, um es
ander langenPicknicktafel zu tei-
len.

Weitere Informationen und
das gesamte Programm gibt es
im Internet unter www.kunstver-
ein-gehrden.de/waldgefluester.

Würdigung für
ehrenamtlich Aktive

Barsinghausens Bürgermeister Schünhof überreicht Ehrenamtskarten
Barsinghausen.Würdigung für
ehrenamtliches Engagement:
Insgesamt 18 Personen aus ver-
schiedenen Bereichen des Eh-
renamts wurden von Bürger-
meister Henning Schünhof aus-
gezeichnet und erhielten als
Dank für ihren Einsatz die Ehren-
amtskarte. Die Auszeichnung
soll ein sichtbares Zeichen der
Wertschätzung und Anerken-
nung sein.

In seiner Ansprache dankte
Schünhof den Ehrenamtlichen:
„Ich freue mich immer wieder, zu
sehen, wie viele Barsinghäuser

sich ehrenamtlich engagieren.“
Besonders bemerkenswert sei
es,wiegroßdieAltersspanneder
ausgezeichneten Ehrenamtli-
chen ist. Die jüngste Empfänge-
rin der Ehrenamtskarte war 18
Jahre alt, einige andere hingegen
nutzen die freie Zeit in der Rente,
um in der Gesellschaft einen
wertvollen Beitrag durch ehren-
amtliches Engagement zu leis-
ten.

DieEhrenamtskartebietet en-
gagierten Bürgerinnen und Bür-
gern zahlreiche Vergünstigun-
gen – zumBeispiel freien oder er-

mäßigten Eintritt in Museen,
SchwimmbädernoderKulturein-
richtungen. Zu den nun gewür-
digten Personen gehörten Ver-
treterinnenundVertreterderFrei-
willigen Feuerwehr Barsinghau-
sen, des ASB-Landesverbands
Niedersachsen, Calenberger
Cultour und Co., des TSV Lang-
reder, des Handballvereins Bar-
singhausen, des TSV Barsing-
hausen, des NABU, Mentor und
DCCV.Andieser großenVereins-
bandbreite könne man sehen,
dass das Ehrenamt in Barsing-
hausen mehr umfasst, als die

meistenLeutevermutenwürden,
sagte Schünhof.

Die Stadt Barsinghausen ver-
gibt die Ehrenamtskarte in Zu-
sammenarbeit mit dem Land
Niedersachsen. Voraussetzung
ist ein ehrenamtliches Engage-
ment von mindestens fünf Stun-
den pro Woche oder 250 Stun-
den pro Jahr – unentgeltlich und
außerhalb einer beruflichen Ver-
pflichtung. Bei dem großen Ein-
satz der Barsinghäuser steht es
für Schünhof außer Frage, dass
auch zukünftig viele weitere Eh-
renamtskartenverliehenwerden.

Fünf Tipps für den
idealen Gartenteich

Wer einen Teich im Gar-
ten klug anlegt, hat
bald die geballte La-

dung Artenvielfalt vor der Tür.
Das Beste: Arbeit gibt es kaum.
Die vielen nützlichen Mitbewoh-
ner regeln das Ökosystem ganz
von selbst.Bad Honnef (dpa/
tmn) - Ein Teich bedeutet für
einenGarten in puncto Artenviel-
falt ein echtes Upgrade - vor al-
lem Insekten, Vögel und Amphi-
bien profitieren. Und schön sieht
er auch noch aus. Diese Punkte
sollten Sie bei der Anlage beach-
ten.

1. Der richtige Platz

Der ideale Platz für einen Teich
sollte eben sein. Und bitte nicht
direkt unter einem Baum, rät
Uschi App vom Bundesverband
Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau e. V. (BGL). Denn:
„Laub kann wie Dünger wirken
und übermäßiges Algenwachs-
tum fördern.“ Aber auch pralle
Sonne sollte man vermeiden, da
sie die Algenbildung begünstigt.
Halbschatten ist optimal. So ist
ausreichendLicht undWärme für
die Pflanzen vorhanden, und die
Algenbildung bleibt im Rahmen.

2. Die Tiefe

Gartenteiche sollten nicht zu
flach sein. Ideal ist es, den Be-
reich indrei Zonenanzulegen:die
Sumpf- (10-20 cm tief), die
Flachwasser- (30-50 cm tief) und
die Tiefenzone (60-120 cm tief).
Dabei gilt: Je größer und tiefer
der Teich, umso leichter stellt

sich ein natürliches Gleichge-
wicht ein.

3. Die Bepflanzung

Uschi App empfiehlt für die
flachste Zone etwa Sumpf-

Schwertlilien (Iris pseudacorus)
oder Pfennigkraut (Lysimachia
nummularia). In der Flachwas-
serzone wachsen Wasserfedern
(Hottoniapalustris) undPfeilkraut
(Sagittaria sagittifolia) gut. Der
tiefste Abschnitt eignet sich ideal

für Seerosen (Nymhaea alba)
und Froschbiss (Hydrocharis
morsus-ranae).

4. Der Teich als Lebensraum

Gute Nachrichten: Hier besteht

kein Handlungsbedarf. Ist der
Teich angelegt und fachgerecht
bepflanzt, kommen Insektenund
Co. ganz von allein. Auch Frö-
sche, Kröten und Molche finden
ihren Weg. Besonders wertvoll
sind auch Wasserschnecken.
Sie fressen zuverlässig die unbe-
liebten Algen weg.

5. Die Sicherheit

Spielen Kinder im Garten, sollte
das Ufer unbedingt flach ange-
legt werden. App empfiehlt
außerdem eine dichte Bepflan-
zung entlang des Ufers mit einer
Hecke oder Rosensträuchern,
sodass es eine physischeBarrie-
re gibt. Wirklich sicher ist der
Teich allerdings nur mit einem
Zaun oder einem Teichgitter aus
Baustahl, das knapp über oder
unter der Wasseroberfläche
montiert wird. (DPA)

Frösche, Insekten, Vögel: Ein Gartenteich ist ein kleines Biotop für viele Wildtiere. FOTO: ZACHARIE SCHEURER
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Sicher • Preiswert • Schnell

Gartengestaltung + Baumfällung
Firma Cord Mönnig Untersuchung

en

am Baum

Bisperoder Straße 15 • 31860 Emmerthal/OT Voremberg
Telefon (05155) 8505 • Fax (05155) 8084
E-Mail: cord-moennig@t-online.de

• Problembaumfällungen
• Seilklettertechnik
• Ausastungen
• Stubbenfräsungen
• Heckenschnitt
• Rasenmähen
• Abfuhr und Entsorgung
• zum Festpreis
• volle Schadendeckung

• Gartenplanung
• Gartenneuanlage
• Zaunbau
• Teichbau
• Wegebau
• Pflasterarbeiten
• Trockenmauern
• Steingärten
• Rollrasen

Fassadenbeschichtung
Wärmedämmung
Lehmputze
Malerarbeiten
Bodenbeläge

✆ 05109/2140
E-Mail: j.grosche@htp-tel.de
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